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Grundlagen für Lizenzen

Grundlagen für Lizenzen
• alle Lizenzen der Solid Edge 2019 sind bis zur ST4

abwärtskompatibel.

• Jede Solid Edge Installation braucht eine Lizenz Datei im Ordner 
…\Solid Edge 20xx\Preferences

• Jede neu erstellte Lizenz, mit einer neuen SoldTo Nummer, 
soll auf der Siemens Homepage von einem Mitarbeiter 
registriert werden! Erst die registrierte Lizenz funktioniert ohne 
Zeitbeschränkung!

Automatisierte Installation 
• Die Lizenzen können gleich mit der Silent Installation mit 

kopiert werden.
C:\>msiexec /i "D:\CM_SETUP\DISK1\Solid Edge 2019.msi" 
MYTEMPLATE=5 USERFILESPECXML=
"K:\temp\My Docs\Options.xml" USERFILESPEC=„K:\temp\My
Docs\selicense.dat" INSTALLDIR="C:\CAD\Solid Edge\" /qn+ /l*v 
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Lizenz Typen Übersicht von Solid Edge

Premium Classic Foundation Design & Drafting 2D Drafting

Node locked (CID Nummer) SE388N SE289 SE350 SE302 SE353

Floating (Dongle) SE388F SE290 SE351 SE352

Floating SE320

Floating (host ID license, MAC Adresse) SE388H SE320TC SE351H

Teamcenter Edition SE389 SE356
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Permanente Lizenzierung von Solid Edge

Es gibt verschiedene Möglichkeiten der Lizenzierung von Solid Edge:
• Einzelplatzlizenz (Computergebundene Lizenz - Node locked)

− Bei einer Einzelplatzlizenz kann nur ein Benutzer die Software auf einem Rechner 
verwenden, da in diesem Fall die Lizenz rechnergebunden ist. 

− Ab ST4 erfolgt die Lizenzierung über CID Nummer.
− Node locked Lizenzen können nicht per Windows Remotesteuerung betrieben werden.

• Netzwerklizenz (Floating)
− Bei einer Netzwerklizenz können mehrere Benutzer, Solid Edge durch einen Lizenzserver

verwenden. Dadurch ist es möglich Solid Edge auf einer beliebigen Anzahl von 
Computern im Netzwerk zu installieren.

− Ein Überschreiten der Lizenzen ist nicht möglich!
− Verschiede Lizenz Typen können einer jeweiligen Gruppe oder Benutzer zugeordnet 

werden. Floating Lizenzen funktionieren auch auf virtuellen Rechnern und per Windows 
Remotesteuerung.

• Netzwerklizenz ausborgen (Leihlizenzierung)
− Es können dadurch Lizenzen für den Ausdienst aus dem Pool ausgecheckt werden.
− Diese können zeitbegrenzt ausgeborgt werden oder in den Pool vorzeitig wieder 

eingecheckt werden.
− Das Ausborgen funktioniert 6 Monate.

• Cloud Lizenzen
− Solid Edge kann seit der ST9 auch über die Cloud lizenziert werden. 
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Traveler-; Notfalls-; Mietlizenz

Es gibt verschiedene Möglichkeiten sich Lizenzen kurzzeitig für Solid Edge zu erzeugen:
• Traveller Lizenz (Node locked)

− Für ein kurzfristiges Ausborgen. z. B.: Ausdienst Vorteil diese Lizenz Sie kann im Ausdienst von der Siemens GTAC 
Seite, erstellt werden. 

− Diese Lizenz kann von jeder Lizenz erstellt werden, sie ist auf 30 Tage im Kalenderjahr begrenzt.
− Sie darf NICHT als Verdoppelung der Lizenzen verwendet werden!

− Die ausgeborgte Lizenz darf nicht gleichzeitig mit der original Lizenz verwendet werden!

• Notfalls Lizenz (Server Lizenz)
− Ist eine temporäre Lizenz, falls Sie Solid Edge aufgrund von Problemen mit der aktuellen Lizenzdatei nicht ausführen 

können.
− Gültig für 60 Tage ab Ausstellung.

• Mietlizenz
− Können monatsweise gekauft werden und über unseren Vertrieb bezogen werden.
− Link zur Mietlizenzierung 

https://www.plm.automation.siemens.com/store/de-de/solid-edge/index.html?AID=42&PROGRAM=48&DTOPT=882c061e6599aaecd3b8b273d42be22d&BID=100&OPTINFO=&AGRP_ID=%5b6,10,11,12,76,79,96,365%5d&SUBID=&SUBID2=&SUBID3=&SUBID4=&SUBID5=&SUPPORTPROGRAM=51
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Webkey erstellen

Webkey erstellen
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Webkey erstellen

Lizenz generieren
Suchen Sie über eine Suchmaschine die Wörter „Siemens GTAC“ 
darüber gelangen Sie auf die Homepage des Siemens Software 
Bereichs. 
https://www.plm.automation.siemens.com/de_at/support/gtac/

Unter Lizenz können Sie ihre Lizenz generieren.

https://www.plm.automation.siemens.com/de_at/support/gtac/
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Webkey erstellen

Zugangsdaten
Für die erst Anmeldung müssen die Zugangsdaten 
angelegt werden.

Es kann sein dass diese nach einem Jahr wieder von 
Siemens gelöscht werden, wenn sie in diesem Zeitraum 
nicht verwendet werden.
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Webkey erstellen

Webzugang erstellen
Die SoldTo Nummer und den WebKey Access 
Code finden Sie in Ihrer Lizenz Datei.
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Webkey erstellen

Webzugang erstellen
− Nach dem Ausfüllen der Firmen Daten müssen Sie ein 

Kennwort eingeben, damit alle 5 Punkte erfüllt sind.

− Zum Schluss bekommen Sie noch eine Aktivierungs-
E-Mail auf die angegeben Adresse, die Sie bestätigen 
müssen.

− Dieser Zugang gilt auch für den Download von Solid 
Edge und den gesamten GTAC Bereich. 
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Floating Lizenzen

Floating Lizenzen
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Webkey erstellen

Lizenz Verwalten
Mit den Zugangsdaten vom Siemens GTAC Bereich, 
kommt man in eine Oberfläche, in der man die Lizenzen 
der Firma verwalten kann.

Für eine Node locked Lizenz muss für jede 
Arbeitsstation ein Rechner angegeben werden.

Für eine Floating Lizenz wird einfach die Datei vom 
Server heruntergeladen.
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Varianten

Varianten
Zur Lizenzierung einer Floating-Lizenz benötigen Sie folgende Gegebenheiten:

VARIANTE A - Server-Mac-Adresse
• Floating Lizenzfile basierend auf Ihrer registrierten Server-Mac-Adresse

(SElicense.dat) 

VARIANTE B - USB Dongle 
• Floating Dongle USB Dongle mit der Aufschrift SRB09578, 

(sieht aus wie ein USB Stick)
• Floating Lizenzfile (SElicense.dat)

Die Floating-Lizenzierung benötigt einen Windows 64BIT Server und einen Client, 
wobei der Server auch ein Client sein kann.

Systemvoraussetzung
• Bei dem Lizenzserver handelt es sich um den Netzwerkcomputer, auf dem sich die FLEXlm-

Software befindet.
• Sie können einen beliebigen Computer in Ihrem Netzwerk als Lizenzserver festlegen.
• Folgende Server Betriebssysteme werden unterstützt:

− Windows 10 (64-bit)
− Windows 8.1 (64-bit)
− Windows 8 (64-bit)
− Windows 7 (64-bit)
− Windows Server 2008 R2 (64-bit)
− Windows Server 2012 (64-bit)
− Windows Server 2012 R2 (64-bit)

• Der Server und die Client-Computer müssen jeweils das TCP/IP-Protokoll ausführen.

• Die Client-Computer müssen in der Lage sein, mit dem Server über das Netzwerk eine 
Verbindung aufzunehmen. 

• Für eine erfolgreiche Netzwerklizenzierung (VARIANTE B), muss der Sentinel-Treiber und der 
Server Dongle auf dem Lizenzserver installiert sein.

• Der Client ist die Arbeitsstation, auf der mit Solid Edge gearbeitet wird.
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MAC Adresse

Varianten
Zur Lizenzierung einer Floating-Lizenz benötigen Sie 
folgende Gegebenheiten:

VARIANTE A
• Eintragen der MAC Adresse (Physische Adresse)

− diese kann nur von der Siemens eingetragen 
oder verändert werden.

− Fürs Ändern fragen Sie bei der ACAM Hotline 
nach dem Formular.

• Rausfinden der MAC Adresse vom Server 
− Windows Startmenü -> CMD -> IPConfig All
− Netzwerkverbindungsdetails direkt im 

Windows.
− Verwenden Sie eine fest verbaute 

Netzwerkkarte.
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Installation des Dongle-Treibers und des Lizenzmanagers auf dem Server

Installation des Dongle-Treibers und des Lizenzmanagers auf 
dem Server
• Starten Sie aus der Download EXE von Solid Edge die Dateo „Autorun.exe“.
• Den Lizenzmanager, wenn möglich, in das vorgeschlagene Verzeichnis „C:\SEFlex“ installieren.

(Variante A)
• Installieren Sie auf dem Server den 

Lizenzmanager
(Variante B)
• Installieren Sie auf dem Server den 

Dongle Treiber und den 
Lizenzmanager.

• Überprüfen Sie, ob der Dongle 
(SafeNet USB SuperPro/UltraPro) 
in der Hardwareliste von Windows 
richtig erkannt wurde.

• Installationsprobleme können 
auftauchen, wenn der Treiber 
über Remote installiert wird. 
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Anpassen der Lizenzdatei

Anpassen der Lizenzdatei
• Öffnen der SELicense.dat mit dem Text Editor.
• Der Eintrag this_host wird nun durch den Servernamen 

bzw. der permanent IP-Adresse ersetzt.
Achten Sie hierbei auf die korrekte Schreibweise.

• Hier im Beispiel heißt der Server „CAD-SERVER“.
• Anschließend die Datei speichern.
• Das Lizenzfile muss den Namen SELicense.dat haben.
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UAC und Adminrechte unter Windows

Fehler Beispiele bei 
eingeschalteter UAC:
• Server 2012R2 Das LMTools hat keine 

Schreibrechte auf %ProgramData%
• Windows 8.1 lässt beim Lizenz Dienst 

Programm, keine Lizenz ausborgen!
• Windows 7 hat keinen Zugriff auf die 

custom.xml 
• Fenster Position können nicht 

gespeichert werden.
• Designmanager lässt sich nicht öffnen, 

oder zeigt keine Struktur an.
• Materialauswahl ist nicht möglich
• Menü lässt sich nicht anpassen

Das komplette Abschalten der UAC ist, laut 
Siemens, seit der ST6 nicht mehr notwendig.

ACAM TIPP
Vor der Installation von Solid Edge und LMTools sollte die UAC / 
Benutzerkontensteuerung von Windows deaktiviert werden und lokale Adminrechte 
bei der Installation werden empfohlen!
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Einrichten des Lizenzmanager (LMTools)

Einrichten des Lizenzmanagers
Kopieren Sie zuerst das angepasste Lizenzfile in 
das Verzeichnis „C:\SEFlex\Program“.
• Die vorhandene SELicense.dat mit der 

angepassten Lizenz überschreiben.
• Danach öffnen Sie in diesem Verzeichnis das 

Programm „lmtools.exe“
• Im Lizenzmanager wählen Sie nun den Reiter 

„Config Services“.
• Die Pfade sollten automatisch angelegt 

werden.
• Die Hacken sollen laut Bild gesetzt werden.
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Einrichten des Lizenzmanagers (LMTools)

Einrichten des Lizenzmanagers
• Als Nächstes wählen Sie den Reiter „Start/Stop/Reread“ aus.
• Danach klicken Sie auf 

− „Stop Server“
− „ReRead License File“ (Fehler Ignorieren) 
− „Start Server“

• Nach ein paar Sekunden sollte nun, wenn alles richtig konfiguriert ist, in der Statuszeile 
„Using License File: C:\SEFlex\Program\SELicense.dat“
erscheinen.

• Der LMTOOLD Name wird auch unter den Windows Diensten angezeigt und verwaltet 
werden.
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Firewall am Server

Firewall am Server
Der Solid Edge Arbeitspatz muss über TCP/IP auf den Lizenzserver zugreifen können.
Dies darf nicht durch eine Firewall im internen Netzwerk verhindert werden. 
Häufig ist am Server eine Firewall eingeschaltet, daher müssen Sie den FlexLm durch die Firewall 
hindurch kommunizieren lassen:
Programme:

− Fügen Sie die Dateien C:\SEFlex\Program\Imgrd.exe und C:\SEFlex\Program\selmd.exe 
als Ausnahme in Ihrer Firewall am Server hinzu.

Ports:
− Evtl. kann es auch notwendig sein Ports freizuschalten:
− Wird der Lizenzserver gestartet verwendet lmgrd.exe den Port 27001 (wie im Lizenzfile in 

der Zeile SERVER eingetragen ist).
− Wird der Server gestoppt und wieder gestartet, so bleibt dieser Port auch konstant.

Kurzfassung für die Firewall Freigabe:
• lmgrd.exe
• selmd.exe
• Port: 27001

Diese Programme und der Port sollten, in den 
„Eingehenden Regeln“ und „Ausgehenden Regeln“
freigeben werden.
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Netzwerklizenz Arbeitsplatzzuordnung

Netzwerklizenz Arbeitsplatzzuordnung:
Konfigurationsmöglichkeiten durch selmd.opt

Wenn Sie z. B. Solid Edge Classic und Solid Edge Foundation gemeinsam in Ihrem Lizenzfile haben, so wird immer die höhere Lizenz zuerst verwendet, sobald ein Arbeitsplatz Solid Edge 
startet.Durch Verwendung eines OPTION-Files kann die Beschränkung oder Zuweisung der Nutzung von bestimmten Lizenzarten für einzelne Benutzer, Rechner oder Benutzergruppen 
erreicht werden. Ändern Sie dazu mittels eines Texteditors (z. B. Editor) die Datei namens "selmd.opt". Diese liegt auf dem FlexLM-Server Verzeichnis.
(z. B.: C:\SEFlex\Program).

Mögliche Einträge in dieser Datei sind z. B:
RESERVE 1 SOLIDEDGECLASSIC USER user1

-> es wird damit immer eine Classic Lizenz für Benutzer user1 reserviert

RESERVE 1 SOLIDEDGECLASSIC HOST workstation1
-> es wird damit immer eine Classic Lizenz für Rechner workstation1 reserviert

EXCLUDE SOLIDEDGECLASSIC USER user2
-> Benutzer user2 kann kein Classic Lizenz benutzen, aber z.B. ein Foundation Lizenz schon

Wenn man mit einer Options-Datei festlegen möchte, das eine bestimmte Gruppe von Benutzern oder Rechnern z. B. nur Solid Edge Classic und eine andere Gruppe nur Solid Edge 
Foundation benutzen darf, dann ist wie folgt vorzugehen:
Abhängig davon, ob die Lizenzvergabe von Benutzernamen (Domain-User) oder Rechnernamen abhängen soll, sind die nachfolgenden Zeilen einzutragen:
Bei Zuordnung über Benutzernamen z. B.:

GROUP Konstrukteure Meier Mueller Schmitz
GROUP Werkstatt Lehmann Schulte
INCLUDE SOLIDEDGECLASSIC GROUP Konstrukteure
INCLUDE SOLIDEDGE GROUP Werkstatt

Damit kann die Gruppe Konstrukteure Solid Edge Classic nutzen und die Gruppe 
Werkstatt nur Solid Edge Foundation alternativ basierend auf Rechnernamen:

HOST_GROUP Konstrukteure Rechner1 Rechner2 Rechner3
HOST_GROUP Werkstatt Rechner4 Rechner5
INCLUDE SOLIDEDGECLASSIC HOST_GROUP Konstrukteure
INCLUDE SOLIDEDGE HOST_GROUP Werkstatt

Nach Änderungen an der Datei selmd.opt muss FLEXlm gestoppt und neu gestartet werden!
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Netzwerklizenz Arbeitsplatzzuordnung Code

Code Sammlung
Lizenzen
SOLIDEDGEPREMIUM Premium Lizenz
SOLIDEDGECLASSIC Classic Lizenz
SOLIDEDGE Foundation Lizenz

User oder Arbeitsplätze
HOST Ist der Arbeitsplatz
USER Bestimmt welche Lizenz für diesen User Rechner unabhängig in der Firma 

bereitgestellt wird.
HOST_GROUP Bestimmt welche Rechner zu einer Gruppe gehören.
GROUP Bestimmt welche Personen zu einer Gruppe gehören.

Zuweisung
RESERVE Reserviert Lizenzen für Benutzer oder Benutzergruppen.
EXCLUDE Schließt einen Nutzer, von der Benutzung eines Inkrementes aus.
INCLUDE Erlaubt einem Nutzer, ein Lizenz-Inkrement zu nutzen.
MAX Begrenzt die Anzahl der Lizenzen, die eine Benutzergruppe verwenden darf.

Eine Code Sammlung für die Selmd.opt Datei
Der Code kann wie im Bespiel unten in die *.opt Datei geschrieben werden.

In der Gruppe sind die Rechner PC-SC131 – PC-SC138.
Alle bekommen nur 2 Classic Lizenzen.
Der PC-SC131 bekommt immer die Premium Lizenz
Der PC-SC134 bekommt nie eine Classic Lizenz
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Netzwerklizenz Arbeitsplatzzuordnung Kontrolle

Wie kontrolliert man die Verteilung. 
In dem Programm Leihlizenzierung kann im unteren Bereich kontrolliert werden 
welcher User oder Computer welche Lizenz Datei erhalten hat.
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Thema:

Lizenzierung am Client
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Lizenzierung des Clients für Floating Lizenz

Lizenzierung des Clients für Floating Lizenz
• Stellen Sie sicher, dass der Client mit dem Lizenzserver über das 

Netzwerk kommunizieren kann.
• Starten Sie Solid Edge am Client, dabei startet das 

Lizenzdienstprogramm automatisch
• Wählen Sie den Punkt Lizenzservername aus
• Tragen Sie den SE-Lizenz Server ein
• Bei einer Lizenz Änderung muss diese nur am Server getauscht 

werden.

Optional für die Leihlizenzierung 
• Das angepasste Lizenzfile, dass vom Lizenzmanager genutzt wird, 

kopieren Sie nun auf jeden Client, der die Solid Edge 
Leihlizenzierung nutzen möchte.

• Das Lizenzfile muss im Verzeichnis …\Solid Edge 20xx\Preferences 
liegen.

• Klären Sie die notwendigen Schritte mit den Administratoren ab 
oder wenden Sie sich an die ACAM Hotline.
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Netzwerklizenz Lizenzverleih

Netzwerklizenz Lizenzverleih:
⚫ Das Lizenzverleih Programm findet man im Startmenü bei jeder Solid 

Edge Installation!

Lizenz ausborgen
• Die gewünschte Lizenz auswählen und das zurückgabe- Datum, auf 

dem Rechner, von dem Sie ausgeborgt werden möchte, auswählen 
und mit „Lizenz ausleihen“ bestätigen.

• Die Lizenz steht dem Unternehmen dann bis zum Ende der 
Leihperiode nicht zur Verfügung. 

• Die Maximale Leihperiode sind 6 Monate.

Verwendete Lizenz
⚫ Im unteren Bereich ist ersichtlich, wer welche Lizenz seit wann 

verwendet, somit kann die aktuelle Lizenzauslastung kontrolliert 
werden.
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Thema: SE Viewer 

Viewer
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Neu in ST10 - Solid Edge Free 2D – SE Viewer 

Solid Edge Free 2D – SE Viewer:
Ab der Solid Edge ST10 Installation kann Solid Edge, zu einer Free 2D & Viewer Version 
umgestellt werden. Dazu muss nur das „Lizenzdienstprogramm“ geöffnet werden und 
der Punkt: „Ich möchte den Viewer-Modus/Free 2D Drafting verwenden“ angeklickt 
werden

Geöffnet werden können mit dieser Version folgende Formate: 
Zum Betrachten:
Alle Solid Edge Dokumente; *.x_t ; *.jt; *.iges; *.step; *.stl

Zum Bearbeiten & speichern: 
*.dft; *.dwg; *.dxf

Vorteile:
⚫ Die 2D & 3D-Messen 

Werkzeuge kommen aus
Solid Edge

⚫ Jeder Rechner kann zwischen 
Viewer und produktiv 
Rechner gewechselt werden.
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Solid Edge Mobile Viewer

Solid Edge Mobile Viewer:
Solid Edge Mobile Viewer gibt es in den 
Stores von Android; Apple und Windows.

Diese sind nur zum betrachten und drehen 
der Modelle. 
Ein Messen ist nicht möglich!

Für das Betrachten dieser Dateien muss 
eine *.sev Datei abgespeichert werden.
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Keyshot Viewer

Keyshot Viewer:
Für Windows und MAC
⚫ Mit Solid Edge zeichnen 
⚫ im Keyshot Rendern
⚫ Mit Keyshot Viewer präsentieren.

Die Keyshot Software kann *.ksp Dateien abspeichern, 
welche mit dem Keyshot Viewer angezeigt werden 
können. 

https://www.keyshot.com/resources/downloads/
https://www.keyshot.com/viewer/#download
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3D-PDF

3D-PDF:
Aus Solid Edge können über „Datei speichern Unter“ 3D-PDFs 
gespeichert werden.
Diese können mit Adobe Acrobat, Adobe Reader 9 und höher geöffnet 
werden.
Mithilfe des kostenpflichtigen Adobe Acrobat können 3D-PDF 
Dokumente wieder in STEP Dateien umgewandelt werden, um dann in 
einem CAD Programm wieder verarbeitet zu werden.

Mit beiden können auch die Modelle abgemessen werden!


